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Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Sandhausen (Hardtbach) Az.: 52.04-2795-B 9.3
Rhein-Neckar-Kreis

Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes und 
Ladung zum Anhörungstermin nach § 59 Abs. 2 FlurbG 
vom 17.04.2019 .
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Amt für Flurneuordnung, -un-
tere Flurbereinigungsbehörde- gibt hiermit den Flurbereinigungs-
plan bekannt. Dieser fasst die Ergebnisse des Flurbereinigungsver-
fahrens Sandhausen (Hardtbach) zusammen. Er enthält die neuen 

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen
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Es lädt ein:
Meckesheimer Handball-Förderverein e.V.

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!

Für die Ausgabe 18 (03.05.2019)
ist der Annahmeschluss 
für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 29.04.2019, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag

www.rhein-neckar-kreis.de
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
Bärbel Reuter (Lobbach) 06226/429002
Romina Beck (Bammental) 06223/8668665
Handy Romina Beck 01525/2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 27. und Sonntag, 28. April
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69
Am Tag der Arbeit (Maifeiertag), 1. Mai
Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 26.4. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Samstag, 27.4. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Sonntag, 28.4. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44 

Montag, 29.4. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Dienstag, 30.4. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Mittwoch, 1.5. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40

Donnerstag, 2.5. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787

Eschelbronn
27.4. Herr Peter Angst 75 J. 

Ortsteil Lobenfeld
keine 

Ortsteil  Waldwimmersbach
2.5. Frau Ingrid Villhauer 70 J.

Mauer
27.4. Frau Gerlinde Oswald 85 J. 

Meckesheim
29.4. Frau Marianne Emma Welz 80 J. 

Mönchzell: 
keine

Spechbach
keine
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Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Klimaschutz, Energie 
und Umwelt: Globale 
Themen regional 
verankert 

Rund 40 Prozent der Kreisfläche stehen unter Natur- und Land-
schaftsschutz. Doch der Umweltschutz reicht viel weiter. Schon 
längst haben die Verantwortlichen im Rhein-Neckar-Kreis und in den 
kreisangehörigen Städten und Gemeinden erkannt, dass Klima-
schutz und Energiewende weitere große Herausforderungen sind, 
um die Natur und Umwelt lebenswert zu erhalten. 

In der nun zu Ende gehenden neunten Wahlperiode des Kreistags 
konnte der Rhein-Neckar-Kreis einen Meilenstein im Klimaschutz 
setzen. Kreis, 53 Kommunen und die Metropolregion Rhein-Neckar 
GmbH hatten 2014 eine Kooperationsvereinbarung unterzeichnet, 
die bei einer der zentralen Aufgaben des 21. Jahrhunderts enge 
Zusammenarbeit ermöglicht. Und schon im November 2014 began-
nen zwei Klimaschutzmanager die Maßnahmen des Klimaschutz-
konzeptes bei der neu eingerichteten Geschäftsstelle Klimaschutz 
im Eigenbetrieb Bau und Vermögen Rhein-Neckar-Kreis umzuset-
zen. Die Geschäftsstelle Klimaschutz koordiniert die Aktivitäten des 
Kreises zum Klimaschutz und ist Ansprechpartnerin für die Bürge-
rinnen und Bürger sowie die Kommunen. Denn, so Landrat Stefan 
Dallinger, „Klima- und Umweltschutz gehen alle an und wir müssen 
gemeinsam an der Umsetzung arbeiten“. Das Ziel, das im Mittel-
punkt steht, ist die Verringerung von klimaschädlichen Emissionen 
und der immer höhere Einsatz von erneuerbaren Energien, um letzt-
lich den gesamten Rhein-Neckar-Kreis energieautark bei der Strom- 
und Wärmeversorgung privater Haushalte werden zu lassen. Eine 
wichtige Säule bildet die Beratung. Deshalb hatte der Rhein-Neckar-
Kreis früh auf die Zusammenarbeit mit der Klimaschutz- und Ener-
gie-Beratungsagentur gesetzt, die heute für Heidelberg und den 
gesamten Rhein-Neckar-Kreis zuständig ist. In der nun zu Ende 
gehenden Wahlperiode wurde dazu der Betrauungsakt mit der Kli-
BA gGmbH bis Ende 2022 verlängert. 

Eingerichtet wurde mit der Internetplattform „klimaschutz-rnk.de“ 
eine Möglichkeit für alle, sich zum Beispiel über die CO2-Bilanzen 
der Kreiskommunen zu informieren. Sie gibt einen guten Überblick 
zur Entwicklung bei den Treibhausgasemissionen und der Umset-
zung der Klimaschutzziele. Ebenfalls nachschauen lässt sich, was 
an energieeffizienten Gebäuden bereits errichtet worden ist bzw. wie 
viele Anlagen mit erneuerbaren Energien es im Kreis schon gibt. 

Was das eigene Klimaschutzkonzept, das der Kreistag bereits im 
April 2013 verabschiedet hatte, angeht, gibt es einen guten Fort-
schritt, was die anvisierten Ziele für 2020 betrifft. Vorgesehen war 
darin, die CO2-Emissionen von Kreis und Eigengesellschaften aus-
gehend vom Bezugsjahr 2010 bis 2020 um 20 Prozent bzw. 4.500 
Tonnen pro Jahr und bis 2030 um 30 Prozent bzw. 6.500 Tonnen pro 
Jahr zu reduzieren. Schon bis 2015 waren 16 Prozent erreicht, der 
jüngste Bericht bis 2017 verzeichnet gar schon 26 Prozent. Die Re-
duktion des Stromverbrauchs liegt danach schon bei 11 Prozent 
(Ziel waren 7 Prozent bis 2020 und 20 Prozent bis 2030). Durch 
Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen konnten 12 Prozent des Gesamt-
stromverbrauchs der Kreiseinrichtungen eigenerzeugt werden. 

Zudem hat der Kreistag weitere Gesellschaftsanteile an der Solar-
park Lobbach 1 GmbH & Co. KG erworben und nahm an der Zerti-
fizierung im European Energy Award teil. Dieses europäische Qua-
litätsmanagementsystem und Zertifizierungsverfahren dient der 
Energieeinsparung und dem vermehrten Einsatz von regenerativen 
Energien. Nachdem der Rhein-Neckar-Kreis im Februar 2018 zum 

gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen, weist die alten Grund-
stücke und Berechtigungen, sowie die Abfindungen hierzu nach 
und regelt alle damit zusammenhängenden Rechtsverhältnisse. 

Der Flurbereinigungsplan umfasst neben einem textlichen Teil auch 
Karten und Verzeichnisse. 

Auslegung: 
Der Flurbereinigungsplan liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten 

Von Montag, den 06.05.2019 bis Dienstag, den 14.05.2019 im Rat-
haus Sandhausen, Bauamt, Zimmer 34 

während der üblichen Öffnungszeiten aus. 

Diese Bekanntmachung und die Neuordnungskarte können zusätz-
lich auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2795) eingese-
hen werden. 

Erläuterung: 
Zur Erläuterung des Flurbereinigungsplans und der neuen Feldein-
teilung - auf Wunsch an Ort und Stelle - werden Beauftragte des 
Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis, Amt für Flurneuordnung, - untere 
Flurbereinigungsbehörde - während der Zeit von Montag, den 
06.05.2019 bis Dienstag, den 14.05.2019 im Kleinen Sitzungssaal 
im Rathaus in Sandhausen, Bahnhofstr. 10, 69207 Sandhausen 
während der üblichen Öffnungszeiten anwesend sein. 

Nur in dieser Zeit können die Verzeichnisse mit personenbezogenen 
Daten eingesehen werden. 

Anhörungstermin:
Der Termin zur Anhörung der Beteiligten nach § 59 Abs. 2 des 
Flurbereinigungsgesetzes in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I 
S. 546) - FlurbG - findet statt am: 

Mittwoch, den 15. Mai 2019 
um 9.00 bis 10.00 Uhr in das Festhallenrestaurant, 

 Kleegartenstraße 3 (Festplatz), in 69207 Sandhausen. 

Zu diesem Termin werden Sie hiermit eingeladen. Am Anfang des 
Termins werden wichtige Hinweise zu dessen Bedeutung und zum 
zeitlichen Ablauf gegeben. 

Sie können Widerspruch gegen den Inhalt des Flurbereinigungs-
plans zur Vermeidung des Ausschlusses nur im Anhörungstermin 
vorbringen. 

Falls Sie keinen Widerspruch erheben wollen, brauchen Sie am An-
hörungstermin nicht teilzunehmen. 
 gez. Andreas Neubert 
Amtsleiter 

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
Amt für Flurneuordnung
74889 Sinsheim, Muthstraße 4
Telefon 07261-9466-5400
Telefax 07261-9466-5454
E-Mail: flurneuordnungsamt@rhein-neckar-kreis.de

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 
• Planung eines Passivhauses 
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
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Energiewirtschaft, das Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz und das Verkehrsministerium nutzen das Sonder-
programm, um in ihrem Zuständigkeitsbereich ganz unterschiedli-
che zielführende Maßnahmen zur Förderung der biologischen Viel-
falt umzusetzen.

(Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Was Sie über Vorsorgevollmacht & Co.  
wissen sollten
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die Situa-
tion, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrnehmen und 
verwirklichen zu können, müssen andere diese Verantwortung über-
nehmen. Selbst nahe Angehörige sind hierzu gesetzlich nicht befugt. 
Dies gilt bereits ab dem 18. Lebensjahr. Über die Möglichkeiten der 
selbstbestimmten Vorsorge in Form einer Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung oder Patientenverfügung können sich Interessierte 
informieren. Die Betreuungsbehörde im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis bietet gemeinsam mit dem Betreuungsverein ARV – Rhein-Ne-
ckar e. V. am Montag, 6. Mai 2019, 18 Uhr im Bürgersaal, Rathaus-
straße 3, Dielheim eine Informationsveranstaltung an. 

Fragen rund um die Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung beantworten der Leiter der Betreuungsbehörde 
im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Tillmann Schönig und Frau 
Sandra Glaser vom ARV Rhein-Neckar. 

Die Bevölkerung ist zu diesem Informationsabend herzlich eingela-
den. Um Anmeldung unter der Telefonnummer 06221 522-2170 
oder per Mail an Nicole.Falk@rhein-neckar-kreis.de wird gebeten. 
Der Eintritt ist frei.

Termine & Veranstaltungen 
Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 27. April 2019, besteht für Interessierte und Mitglieder 
des Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss 
Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr 
umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur und 
seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen aus Exkursio-
nen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht zu vergessen 
auch unser „Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die im 
Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist.

In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum 
Kraichgau verfügbar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher und 
Bildbände. Vor über 25 Jahren hat der Heimatverein Kraichgau aus 
kleinen Anfängen heraus diese Bibliothek eingerichtet, die heute 
nicht nur für die Vereinsmitglieder, sondern auch für viele Familien-
forscher, Lehrer, Schüler und Studenten zu einer unentbehrlichen 
Einrichtung bei der Suche nach Büchern ist, die längst nicht mehr 
im Buchhandel erhältlich sind.

Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Biblio-
thek erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheks-
betreuerin hilft gerne weiter. 

Da es sich um eine Präsenzbibliothek handelt, ist eine Ausleihe nicht 
möglich. Kopien können zum Selbstkostenpreis angefertigt werden. 

Amtsblatt Elsenztal

„Partner mit der Auszeichnung Silber“ gekürt worden ist, soll nun 
der Weg zum Gold gemeinsam mit den Gemeinden weitergegan-
gen werden. Was im Kreis oder einer Kommune geplant wird, soll 
künftig noch stärker auf seine Potentiale für einen nachhaltigen Kli-
maschutz untersucht und in Auswahl, Priorisierung und Umsetzung 
bewertet werden, was eine Auswahl konkreter Maßnahmen durch 
die Entscheidungsträger erleichtern kann.

Zur Förderung regenativer Energien mit dem Ziel eines energieautarken Landkreises 
hat der Kreistag auch Gesellschaftsanteile an der Solarpark Lobbach 1 GmbH & Co. 
KG erworben. (Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Artenvielfalt am Straßenrand 
Straßenbauamt säte bienen- und insektenfreundliche Blühmi-
schungen. Land fördert Maßnahmen an 31 Standorten im Rhein-
Neckar-Kreis. 
In Baden-Württemberg erstrecken sich entlang von Autobahnen, 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen ca. 27.000 Hektar Gras- und 
Gehölzflächen. Das „Straßenbegleitgrün“, wie es im Fachjargon 
heißt, birgt ein nicht zu unterschätzendes ökologisches Potenzial. 
Denn es bietet einer großen Anzahl von Tier- und Pflanzenarten ei-
nen Lebens- und Rückzugsraum, wie sie ihn in unserer heutigen 
Landschaft immer weniger vorfinden. 

Um die Artenvielfalt entlang von Straßen zu erhöhen und die Funk-
tionen des Straßenbegleitgrüns für den Naturschutz zu erhalten, hat 
das Verkehrsministerium Baden-Württemberg ein Förderprogramm 
aufgelegt, mit dem nun auch im Rhein-Neckar-Kreis straßenbeglei-
tende Flächen ökologisch aufgewertet werden können. Eine Förder-
summe von insgesamt rund 23.000 Euro ermöglicht dem Straßen-
bauamt an 31 ausgewählten Standorten entlang von Kreis-, Landes- 
und Bundestraßen im Landkreis zusätzliche Pflegemaßnahmen. 
Durch Aushagerung – d.h. mähen und entfernen des Mähgutes – 
werden den Flächen gezielt Nährstoffe entzogen. Hiermit soll er-
reicht werden, dass sich artenreichere Pflanzengesellschaften mit 
höherem Blumenanteil bilden. 

„Entlang der B292/L549 bei Waibstadt, an der B45 bei Meckesheim 
und an der B45/L532 bei Wiesenbach sowie an der L594/L723 bei 
Wiesloch, an der B3 Nordzubringer Wiesloch und an der B39 An-
gelbachtal–Mühlhausen haben wir außerdem insektenfreundliche 
Blühmischungen ausgebracht, die vor allem Wild-, Honigbienen 
und Schmetterlingen nachhaltig zugutekommen“, erklärt Matthias 
Knörzer, Betriebsdienstleiter der Straßenmeistereien im Rhein-Ne-
ckar-Kreis. Und auch die Verkehrsteilnehmer dürften sich bald über 
eine bunte Blumenwiese am Straßenrand freuen. 

„Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Straßenmeistereien in 
Wiesloch, Weinheim und Neckarbischofsheim mit Stützpunkt in 
Eberbach sorgen so im Rhein-Neckar-Kreis nicht nur für verkehrs-
sichere Straßen, sondern leisten mit der ökologisch orientierten 
Anlage und Pflege der straßenbegleitenden Flächen einen wichti-
gen Beitrag für die Artenvielfalt“, betont Landrat Stefan Dallinger. 
Solche nicht zu unterschätzenden Maßnahmen seien enorm wichtig 
für die Schaffung einer nachhaltigen grünen Infrastruktur im Land-
kreis, so Dallinger. 

Hintergrund: 
Nachdem in den letzten Jahren die Artenvielfalt in Deutschland dra-
matisch gesunken ist, hat die Landesregierung im Dezember 2017 
das „Sonderprogramm zur Stärkung der biologischen Vielfalt“ ins 
Leben gerufen und für die Jahre 2018 und 2019 insgesamt 30 Milli-
onen Euro bereitgestellt. Das Ministerium für Umwelt, Klima und 
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Die nächsten Öffnungstermine sind am 11. und 25. Mai, 15. und 29. 
Juni sowie 13. Juli.

Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.

Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimat-
verein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link zum Verzeich-
nis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Dienstag dem 30. April 2019 findet ab 
19.30 Uhr das Jahreskreisfest „Wir feiern 

Walpurgis“ mit den Referentinnen Katja Jenne aus Hoffenheim und 
Birgit Ruhe-Püll aus Spechbach statt. Die Veranstaltung findet im 
Antoniushof in Wiesenbach in der Hauptstr. 77 statt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bei Birgit Ruhe Püll unter der E-Mail-Adresse 
praxis@birgit-ruhe.de statt.

Am Mittwoch, dem 8. Mai 2019 startet ab 16.30 Uhr der Vegane 
Kochkurs „Savoir vivre – Die Kunst das Leben zu genießen! Ve-
gan schlemmen mit einem Hauch von Frankreich!“ Die Kochkurs-
leiterin, Köchin und Ernährungsberaterin Natascha Wagner aus 
Schwarzach wird mit uns in die pflanzliche Küche eintauchen und 
mit Leichtigkeit vegane Gerichte zaubern. Der Kochkurs findet in der 
Küche des Antoniushof, Tabakscheuer in Wiesenbach, Hauptstr. 77 
statt. Er kostet 25 Euro für Mitglieder des NHV und 30 Euro für Gäs-
te. Es kommt noch eine Lebensmittelumlage dazu. Eine Anmeldung 
ist erforderlich bei Natascha Wagner unter der Telefon-Nummer 
06262 – 92 68 69 oder unter der E-Mail-Adresse natascha-wagner@t-
online.de.

Am Samstag, dem 11. Mai findet das Seminar „Dein Seelenhaus“ 
mit der Heilpraktikerin Sabine Kipphan-Oehmig aus Aglasterhau-
sen-Breitenbronn statt. Das Seminar findet ebenfalls in den Räumen 
des Antoniushof statt, beginnt um 10 Uhr und endet um ca. 18 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Sabine Kipphan-Oehmig unter 
der E-Mail-Adresse info@hof-vivendi.de.

Näheres finden Sie in unserem aktuellen Programmheft oder unter 
www.NHV-Spechbach.de.

Sonstiges
VdK-Gesundheitstage am 
Muttertags-Wochenende 
– Veranstaltungs-Marathon in 
Grünsfeld/Main-Tauber

Am 11./12. Mai 2019 gibt es in Grünsfeld (Main-Tauber-Kreis) erneut 
VdK-Gesundheitstage mit vielseitigem Informations-, Unterhal-
tungs-, Mitmach- und Vortragsprogramm für alle interessierten Bür-
ger. Medizinisches Schwerpunktthema ist diesmal die Organspen-
de. Die vom VdK-Kreisverband Tauberbischofsheim organisierte 
Großveranstaltung unter der Schirmherrschaft von Landrat Reinhard 
Frank kann auch mit mehreren Konzerten und Showauftritten nam-
hafter Künstler aufwarten. 

Zudem findet eine begleitende Gesundheits-, Pflege- und Vorsorge-
messe samt Gewerbeausstellung in der Stadthalle Grünsfeld und in 
den Außenbereichen statt. Des Weiteren gibt es Rollstuhlsport, eine 
Verlosungsaktion und Hubschrauber-Rundflüge. Auch für Bewir-
tung ist gesorgt. Der Eintritt ist für alle frei. Nur für den Geschwister-
Hofmann-Konzertabend(samstags) wird ein Ticket benötigt. Details 
und Programmübersicht sind unter www.vdk.de/kv-tauberbischofs-
heim abrufbar.

VdK auf REHAB-Messe Karlsruhe – VdK-Schulprojekt 
präsentiert
Erneut präsentiert sich der Sozialverband VdK auf der REHAB Karls-
ruhe (16.-18. Mai 2019) mit Programm und Messestand. Die RE-
HAB, eine der weltweit größten Fachmessen für Rehabilitation, The-
rapie, Pflege und Inklusion, die alle zwei Jahre erfolgt, zeigt die 
neuesten Trends bei Hilfsmitteln ebenso, wie neue Therapien. Am 
VdK-Stand in Halle 1/Stand B49 können sich die Besucher über die 
große Aktion 2019 des VdK Baden-Württemberg „Pflege macht 
arm!“ informieren und abstimmen. Zudem gibt es Informationen 

über die vielen Serviceleistungen des Sozialverbands. Attraktive 
Preise winken am Glücksrad. Speziell am 16. Mai stellt der VdK sein 
Schulprojekt in Sachen Inklusion auf der Messe vor. 

Ab 10 Uhr probieren in der Sportstätte/Nähe Haupteingang Schüler 
Rollstühle aus. Und sie loten aus, wie es sich anfühlt, blind oder 
gehörlos zu sein. 

Eine Luftballonaktion, zusammen mit Karlsruher Selbsthilfegruppen, 
ist am 18. Mai vorgesehen. Weitere Informationen unter http://rehab-
karlsruhe.com im Internet. 

Die Evangelische Kirchengemeinde Mauer sucht zum 
26.08.2019 für ihren Kindergarten „Matthias Claudius“ 

eine pädagogische Fachkraft 
mit 30 Stunden/Woche 

oder eine/n Erzieher/in (m/w/d) 
für die Ganztagesgruppe, 

überwiegend für die Nachmittagsbetreuung 

Wir sind eine 3-gruppige Einrichtung mit Kindern von 3-6 Jahren, 
die von einem motivierten Team von 9 Mitarbeiterinnen getragen 
wird. 

Wir freuen uns über eine Fachkraft, die gerne mit anderen 
zusammenarbeitet, sich mit eigenen Ideen in unser Team ein-
bringt und das evangelische Profil unserer Einrichtung un-
terstützt. 

Auskünfte erteilt die Leiterin Rosemarie Weber Tel. 06226-3806 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

Evangelische Kirchengemeinde | Bahnhofstr. 7 | 69256 Mauer | 
Mail: mauer@kbz.ekiba.de














